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TRACHTEN KAPELLE 

KIRCHBERG - THENING 
 

Liebe Kirchberg-Theninger! Liebe Musikfreunde unser er Trachtenkapelle! 
 

Auch heuer halten Sie wieder ein „Notenblatt“ in Händen. Weil Sie uns wichtig sind, wollen wir unsere Zuhörer 
darüber informieren, was es in und um die Trachtenkapelle Neues gibt. Denn ohne Zuhörer wären wir nur eine 
Gruppe Musizierender, die sich einmal die Woche im Musikheim trifft. Dadurch, dass wir bei Veranstaltungen vieler 
Vereine und Organisationen in der Gemeinde auftreten und Sie unterhalten oder bei kirchlichen Feiern stimmungs-
voll begleiten, wird das gemeinsame Musizieren erst mit Sinn und Leben erfüllt. Dieses ist uns Freude und Ansporn. 
Dass die Trachtenkapelle dabei auf dem richtigen Weg ist, zeigen uns die steigenden Besucherzahlen bei unserem 
musikalischen Höhepunkt, dem Herbstkonzert, und beim lauschigen MUSI`SUMMA. 
Als Kulturträger möchten wir Traditionelles erhalten und Brauchtum mitpflegen, jedoch sich dem Modernen nicht ver-
schließen. Das Gemeinsame und das Miteinander soll dabei im Mi ttelpunkt stehen : Vereinsintern neben den 
vielen Proben durch gesellige Abende, gemeinsame Ausflüge oder den Vorbereitungen für Veranstaltungen der 
Trachtenkapelle. Und mit Ihnen, liebe Leser, durch Wohlfühlatmosphäre bei öffentlichen Auftritten, wie Konzerten, 
MUSI`SUMMA, Weihnachtsmarkt,… 
Toll ist, dass jedes Jahr Kinder und Jugendliche, die ein Instrument erlernen wollen, zu uns finden. Musizieren ist eine 
der kreativsten und besten Freizeitgestaltungen, kurz: Power für den Kopf! Gerade die heutige Zeit bietet mit TV, Handy, 
Internet und InTreff´s ein Übermaß, wie man seine Freizeit - nicht immer am vorteilhaftesten - verbringt.  
„Das Beste in der Musik steht  nicht in den Noten“ (Gustav Mahler). Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit 
und lassen Sie sich von der Musik begeistern. In diesem Sinne freuen wir uns auf jede Einzelne und jeden 
Einzelnen von ihnen, ob aktiv als (zukünftige) Musikerin oder Musiker oder ob „passiv“ als (zukünftigen) Besucher! 

Ihr Kapellmeister Manfred Eidenberger        Ihr Obmann Karl Mairanderl 

… Blasmusik erleben … 
 
         … sich wohlfühlen … 
 
       … Freunde treffen … 
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WERTUNGEN 2008: ... Gut sein & nach Besserem strebe n!  
2008 wollten wir es genau wissen und stellten uns kritischen Augen und Ohren. 
Gemäß dem Motto „Wer aufhört besser zu werden, hat aufgehört gut zu sein“, wurde 2008 in den verschiedensten 
Formationen geprobt und gefeilt. Nicht nur musikalisch, sondern auch bei „Musik in Bewegung“! 

Marschwertung  … neue Marketenderinnen 

Musik in kleinen Gruppen  

Der Konzertwertung des Oö. Blasmusikverbandes Linz-Land stellten wir uns im April 
im Forum in Neuhofen . Es war ein interessanter musikalischer Wettstreit, bei dem den 
zahlreichen Besuchern und uns MusikerInnen Hörgenuss und Spannung bei der 
offenen Bewertung gleich im Anschluss an die 3 aufgeführten Stücke geboten wurde. 
Ein sehr guter Erfolg in der Leistungsstufe A zeigt, dass Kapellmeister Manfred 
Eidenberger mit uns und die Trachtenkapelle mit ihm sehr gut unterwegs ist. 

Nach Jahren nahmen wir Ende Mai wieder an der Marschmusik-Bewertung teil. Im Stadion von St. Florian erreichten 
wir mit Stabführer Alfred Stadlinger in der Leistungsstufe C einen sehr guten Erfolg . Kompliment!  
Ein exakter Aufmarsch der Kapelle fasziniert doch immer wieder Aug und Ohr und will exakt geprobt sein. „Musik in 
Bewegung“ hat auch oft mit widrigen Umständen zu tun, wie klirrende Kälte, strömender Regen, sengende Hitze, 
langen Ansprachen… 

5 fesche Marketenderinnen sorgen 
seit 2008 für zusätzlichen Eindruck! 
Wir haben in der Kapelle zwar lauter 
fesche Mädels, aber bei über 20 re-
schen Buam war Verstärkung not-
wendig! 
 

Von links nach rechts: Julia Knogler 
& Sandra Pfatschbacher (Intenham), 
die wir beim Musi´sammeln aufgega-
belt haben! Weiters Kristina Köck 
(Pasching), Sandra Eidenberger 
und Barbara Köck (Pasching).  

Konzertwertung  

Im Februar 2008 nahmen wir in 4-facher Ausführung beim Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ in Neuhofen an 
der Krems teil. Mit 4 von insgesamt 22 teilnehmenden Gruppen aus dem Bezirk Linz Land stellten wir das größte 
„Kontingent“. Alle Gruppen erreichten - wohl vorbereitet durch Jugendreferent Jürgen Arzt - einen beachtlichen 
sehr guten Erfolg .  

JUNGMUSIKER (jeweils v. links nach rechts) 
Lukas Sittenthaler,  
Rebecca Ruhs,  
Anna Fremuth,  
Alexandra Leitner, 
Lukas Eidenberger & 
Stefan Haslinglehner  
 

FLÖTE & KLARINETTE  
Daniela Staudinger,  

Daniela Arbeithuber,  
Christoph Mugrauer & 

 Laurenz Nagl 

SAX QUARTETT  
Jürgen Hummer,  
Nora Obererlacher,  
Eva-Maria Knoll & 
Edith Obererlacher 

BRASS QUARTETT  
 Roman Eidenberger,  

Simon Schneider,  
Lukas Eidenberger & 
 Hans-Jürgen Zerwes  



3333    

 

 

Voller Tatendrang startete Ende September die 20-köpfige Gruppe vom Musi´heim nach 
Gumpolding. Bei Familie Roitner stärkten wir die Kräfte für den Aufstieg nach Großhart. 
Bei Temperaturen über 30°C ging´s im großen Pool von Posaunist Ferdinand Musil richtig 
„heiß“ her. Als kulinarischer Höhepunkt folgte das Knackergrillen.  
Zum Abschluss gab es noch eine richtige - überraschend gute - Marschprobe voller 
Motivation mit allem Drum und Dran (Große Trommel, richtiges „Antreten“, Fußstellung,...). 
Einige Kommandos gelangen dabei sogar ganz gut. 

„Instrumente schnuppern “ waren im Frühjahr die Volksschüler im 
Musikheim, um das Interesse der Kinder an Blasmusik zu wecken. 

Beim Herbstkonzert wurde Herbert Zöbl (Thürnau) - er kam zur 
erstbesten Probe, sah, blieb! - eingekleidet und aktives Mitglied .  

Einige haben sich im vergangenen Jahr musikalisch weitergebildet. 
So haben Eva Knoll (Saxophon), Monika Eidenberger (Posaune) 
und Roman Eidenberger (Schlagzeug) das Jungmusikerleistungs -
abzeichen in Bronze abgelegt. Simon Schneider  (Posaune) hat 
sich „versilbert“. Herzlichen Glückwunsch. 

Ende August besuchte die Trachtenkapelle das Unterwasseraquarium 
Sea Life in München und dann das Erdinger Weißbierfest . Neben 

unseren 

Instrumenten 
brachten wir 
in der 
Brauerei 
auch die 
Weißbier-
gläser zum 
Erklingen!  
Im Dirndl 
und in der 
Leder´n 
ging´s beim 
Weißbierfest 
richtig ab. 
Gäste an 
Tischen rund um uns staunten immer 
mehr. Einige bemerkten: „Na die Öster-
reicher können aber feiern“, andere 
wollten unbedingt auf unseren Bier-
tischen mittanzen. Von Kassier Franz 
Schwaiger perfekt organisiert, reisten wir 
finanziell im „Schongang“.  

„Nachwuchs“ … vereinsinternes ... 

Ferienschlusswanderung: Vorsicht heiß! 

Lust auf´s Musizieren?   

Jugendlichen Musik näher bringen, Interesse am 
Erlernen eines Instrumentes wecken und Freizeit 
gemeinsam verbringen. Das wollen wir.  
Bei unseren Jungmusikern sehen sie, wie lustig 
diese sinnvolle Freizeitgestaltung sein kann! 
WIE? Melden bei 
Jürgen Arzt, Jugendreferent, � 0676 833 81 207,  
Manfred Eidenberger,  Kpm., � 0664 612 36 62 

MUSIKMUSIKMUSIKMUSIK---- Power für den Kopf  Power für den Kopf  Power für den Kopf  Power für den Kopf 
Wer aktiv musiziert, der lernt 
leichter! Eine Langzeitstudie 
an 6 - 12 jähr. Schulkindern 
belegt wissenschaftlich ganz 
klar, dass musizierende Kinder ihr Sozialverhalten verbessern, 
ihre Sinne schärfen, viel konzentrierter lernen, etc.  

Ein wichtiger Beitrag zur persönlichen Entwicklung.  

Heute herrscht eine deutlich spürbare Tendenz zur Isolierung, 
die das gesellschaftliche Miteinander erheblich erschwert. 
Genau jetzt kann eine positive Musikerfahrung ein Schlüssel-
erlebnis sein, wenn es darum geht, Kinder und Jugendliche 

für ein gutes soziales Klima zu sensibilisieren. 

Darüber hinaus sind unsere Jungmusiker ein Freundeskreis, 

der sich immer wieder auch außerhalb der Vereinsräume trifft.  

Wenn einer eine Reise tut,.. 
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•   28./29. 3.09 Konzertwertung mit vielen Musikkapellen in Hörsching, KUSZ 

•   Sa,   2.5.09 Maibaumaufstellen der FF Thening 

•   So, 31.5.09 Frühschoppen am Sportgelände, ASKÖ SC  

•   Do, 11.6.09 Frühschoppen am Hoffest der ÖVP Kirchberg - Thening 

•   Sa, 20.6.09 Marschwertung in Schönering, Sportplatz 

•   So, 28.6.09 Frühschoppen bei der Freiwilligen Feuerwehr Thening 

•   Fr,  26.6.09  MUSI`SUMMA der Trachtenkapelle  
 (Fr,  03.7.09)  auf der Strohmeier-Wies´n z´Thening 
                     Ein Fest unter Birnbäumen für Jung bis Alt; 

• Den Eltern, die gerade in den letzten Jahren wieder vermehrt ihre Kinder ermuntern, ein Instrument zu erlernen 
und ihnen helfen es „durchzustehen“. Wir freuen uns, wenn Freude am gemeinsamen Musizieren gelebt wird 

• Bei Ihnen für den zahlreichen Besuch bei Konzerten, Frühschoppen, MUSI´SUMMA, Weihnachtsmarkt, ... 

• Allen, die uns mit ihrer Spende bei der „blasmusikalischen“ Zukunft unterstützen, weiters dem Unterstützungsverein 
samt Mitgliedern für die langjährige und finanzielle Treue, der Gemeinde Kirchberg-Thening, Raiffeisenbank, den 
Gärtnereien Hagmüller und Czink für die Dekoration bei den Konzerten, weiteren Gönnern… Danke !! 

• Den Musikerfrauen und –männern für ihr Verständnis für unser Zeitgefühl bei Proben und Ausrückungen. Allen 
Helfern für ihre Tatkraft bei Aktionen der Kapelle, wie dem MUSI`SUMMA, beim Weihnachtsmarkt, ... 

Impressum 
Informationsblatt der Trachtenkapelle Kirchberg-Thening; 

Für Inhalt und Layout verantwortlich: 
Obmann Karl Mairanderl 
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Tipps und Termine für 2009 (1. Halbjahr) 

O
bm

an
n 

Ka
rl 

M
ai

ra
nd

er
l 

06
64

 8
2 

98
 3

68
 

Kapellmeister 
Manfred Eidenberger 

0664 612 36 62 

Am Ruder 

Mit uns steuern das Schiff: Jugendreferent Jürgen Arzt, Kassier 
Franz Schwaiger, Schriftführer Alfred Wieshofer (Stv.: Martin 
Berger), Kapellmeister-Stv. Gustav Krenn, die Archivare Franz 
Zehetner (Tracht) und Monika Eidenberger (Noten) und Presse 
Nora Obererlacher. 

Wie beim Start unseres Festes im Jahr 2007 machte es auch 
2008 Petrus spannend! Punkt 19 Uhr verdrängten erste Sonnen-
strahlen die Wolken und es wurde ein toller - wenn auch etwas 
kühler und windiger - Abend. Hunderte Freunde von Nah und 
Fern, von Jung bis Alt, ließen sich von den Mühlbach Buam und 
der Stimmung unter den Birnbäumen verzaubern. Manche 
blieben - ob beim Schwedenfeuer oder in der Bar „aufgewärmt“ - 
bis nach Mitternacht. 

S
tabführer 

A
lfred S

tadlinger 

0664 57 63 457 


